
 

 

 

Zwischen Kornmarkt und Stadtmauer, flankiert vom Alt- und Neubau des 

Germanischen Nationalmuseums, wurde die Straße der Menschenrechte im Jahr 

1993 mit 27 weißen Säulen von acht Metern Höhe, zwei Bodenplatten, einer 

Säuleneiche und einem Torbogen errichtet. 

Sie ist Ausgangspunkt und Symbol für den Weg, den die Stadt Nürnberg 

eingeschlagen hat als „Stadt des Friedens und der Menschenrechte“. Die 30 

Menschenrechte in Stein gemeißelt, aus dem „papierenen Dasein“ erhoben: Welch 

enorme Strahlkraft haben sie entfaltet.  

Was wissen wir eigentlich über diese besondere Straße? Neben einer Betrachtung 

greift die Führung die geistigen, politischen und gesellschaftlichen Aspekte dieses 

Kunstwerkes auf. 

 

 

Zielgruppe: Jugendliche, Erwachsene 

Gruppengröße: max. 25 Personen 

Dauer: ca. 45 Min. 

Kosten: 50 € 

Sprachen: Deutsch und Englisch 

 

Die Straße der Menschenrechte 

Ein Bauwerk mit den 30 Artikeln der Allgemeinen Erklärung der 

Menschenrechte 

Führung 

 

Information und Buchung: 

Stadt Nürnberg, Menschenrechtsbüro, Helga Riedl, Tel.: 0911 231-5015  

E-Mail: helga.riedl@stadt.nuernberg.de 

 

 

 


